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Niederschrift

über die Gemeinderatssitzung 


am 23. Mai 2017
Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 20:15 Uhr
Anwesende:

Bgm.
Josef  Gahr (als Vorsitzender)

Bgm.Stv.
Freimüller Markus

GV
DI (FH) Richard Schwaninger
GV
Daniela Haas

GR
Robert Sporer

GR
Stanislaus Schwarzenauer

GR
Dietmar Mair

GR
Birgit Garzaner

GR
Karin Vonach

GR
Brigitte Heinrich-Ebner

GR
Thomas Ortner

GR 
Manfred Fasser
GR
Elmar Spiß

GR
Helmut Gantschnigg

GR Ersatz   Karl Wiedner

Entschuldigt: GV Ernst Zalesky

Außerdem anwesend: Adolf Höpperger
Schriftführer: Werner Elsässer

T A G E S O R D N U N G
1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 23. März 2017

2) Grenzbereinigung GP 911/39 und 911/36

3) Angebot Zaun Firma Weithas

4) Neueinstellung Kindergartenpädagogin für Hort

5) Sozialzentrum Wattens  - Investitions- und Beteiligungsvereinbarung

6) Bericht des Bürgermeisters

7) Anträge, Anfragen, Allfälliges
Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden zur heutigen Gemeinderatssitzung. GV Ernst Zalesky ist entschuldigt, er wird von GR Ersatz Karl Wiedner vertreten.
Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 23. März 2017 

Das Protokoll der  Gemeinderatssitzung vom 23. März 2017  wurde per e-mail allen Gemeinderäten übermittelt.

Das Protokoll vom 23. März 2017 wird einstimmig zur Kenntnis genommen.

Punkt 2)
Grenzbereinigung GP 911/39 und 911/36
Hiebei handelt sich um eine Grenzbereinigung (flächengleicher Tausch) am östlichen Rand
der Abzweigung am Terfnerweg im neuen Siedlungsgebiet Fritzens Ost. Die ehemals erfolgte Parzellierung weist mehrere Ecken auf. Herr Hauser hat im Zuge einer Mauererrichtung beim Bürgermeister vorgesprochen und gebeten, einer Begradigung dieser Grenze zuzustimmen. Das Abbiegen von Terfens kommend wird durch diese Grenzbereinigung ebenfalls erleichtert. Die Firma Danzberger hat eine Vermessung durchgeführt und eine entsprechende Planurkunde vorgelegt, welche dem Gemeinderat zur Beschlussfassung gezeigt wird. Die Firma Danzberger wird auch die grundbücherliche Durchführung veranlassen. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Grenzbereinigung gemäß der Planurkunde



der Firma Danzberger, GZl. 10569 vom 18.4.2017 einstimmig zu.

Punkt 3)
Angebot Zaun Firma Weithas
Wie bereits bei einem Lokalaugenschein mit dem Gemeindevorstand und dem technischen Ausschuss festgestellt wurde, ist der Zaun beim Pumpenhaus des Tiefbrunnens defekt.
Es ist von der Behörde die Auflage erteilt worden, diesen zu reparieren. Die Firma Weithas hat für die Errichtung von 115 Laufmeter ein Angebot über € 5.681,00 (netto) vorgelegt.
Da man mit dieser Firma beste Erfahrungen gemacht hat, schlägt der Vorsitzende vor, dieses Angebot anzunehmen und der Firma Weithas den Auftrag zu erteilen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag zur Zaunerrichtung



beim Pumpenhaus des Tiefbrunnens an die Firma Weihas zu vergeben. 
Punkt 4)
Neueinstellung Kindergartenpädagogen/-in  für Hort
Frau Haim Brigitte beendet mit Bedauern ihr Dienstverhältnis bei der Gemeinde (Ende Kindergartenjahr)  da sie ihren Traumjob in einem Wohnheim für Kinder bekommen kann.

Es wird daher eine Neueinstellung im Hort erforderlich. Angestellt wird ein Kindergartenpädagoge/-in mit fünfjähriger Ausbildung und Zusatzausbildung Hort. Dies auch im Hinblick auf die Vorstellung des Landes für die zukünftige Gestaltung der Kinderbetreuung.
Die Ausschreibung erfolgt mittels Postwurf, Aushang an den Amtstafeln, Homepage der Gemeinde bzw. der Abteilung Bildung sowie Aushang in den entsprechenden Schulen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Neueinstellung eines



Kindergartenpädagogen/-in mit Zusatzausbildung Hort. 
Punkt 5)
Sozialzentrum Wattens  - Investitions- und Beteiligungsvereinbarung
In der Marktgemeinde Wattens wird ein Sozialzentrum mit 60 Betten errichtet, woran sich die Gemeinde Fritzens mit 12 Betten beteiligt. Ebenso wird eine Tagesheimstätte eingerichtet die auch der Gemeinde Fritzens zur Verfügung stehen wird. Der Vorsitzende hat mit Kosten pro Bett in der Höhe von € 150.000,00 bis € 170.000,00 gerechnet. Laut Information der Marktgemeinde Wattens kostet ein Bett € 166.200,00. Eine Anzahlung durch die Gemeinde Fritzens in der Höhe von € 735.000,00 ist bereits erfolgt. Über die Restzahlung von 
€ 268.400,00 bzw. € 66.300,00 für die Tagesbetreuung hat der Vorsitzende in der Budgetvorbesprechung bzw. in der Gemeindevorstandssitzung vom 13. Dezember 2016 informiert.
Mit der Fertigstellung des Sozialzentrums ist mit Jahresende 2017 zu rechnen.

Seitens der Gemeinde Fritzens ist noch die Investitions- und Beteiligungsvereinbarung für die Nutzung des Pflegeheimes bzw. der Tagesheimstätte,  nach einem erfolgten  Gemeinderatsbeschluss, vom Vorsitzenden und zwei Gemeinderäten zu unterfertigen.

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt einstimmig die Zustimmung die Investitions- und


Beteiligungsvereinbarung für die Nutzung des Pflegeheimes bzw. der



Tagesheimstätte vom Vorsitzenden und zwei Gemeinderäten unterschreiben



zu lassen.
Punkt 6)
Bericht des Bürgermeisters 
Sanierungsarbeiten haben beim Pumpenhaus des Tiefbrunnens stattgefunden. Hier wurden unter anderem Senken, in denen sich Oberflächenwässer gesammelt haben, aufgefüllt. 

Die Wohnung im 2. Stock des Hubertushofes ist beinahe fertig saniert. Es sind noch Bodenlegearbeiten notwendig. 
Nächste Woche wird es mit dem Förster aus Baumkirchen eine Begehung bezüglich der Fassung der „Baumkirchner Quelle“ geben. Der trockene Winter macht sich derzeit bei der Schüttung der beiden anderen Quellen bemerkbar. Sollte der Gemeinderat eine Besichtigung der Quellen bzw. deren Fassung wünschen, steht der Vorsitzende hiefür gerne bereit. 

In Vorbereitung ist die Errichtung der Versickerungsmulden im oberen Bereich des neuen Siedlungsgebietes Fritzens Ost. 

Die Firma Kahlbacher hat einen gebrauchten Mulcheraufsatz zum Preis von € 5.000,00 angeboten (Neupreis ca. € 45.000,00). Der Vorsitzende hat diesen in Mayrhofen besichtigt. Das Gerät ist in einem einwandfreien Zustand und wird daher gekauft. Er wurde von den Bauhofmitarbeitern heute abgeholt. 

Es wird eine baldige weitere Sitzung geben, bei der die Lösung der Verkehrssituation vor der Kirche bzw. Schule beschlossen wird. 

Die Schützenkompanie Fritzens darf als Fritzner Traditionsverein, ebenso wie die Feuerwehr und die Musikkapelle, das Fritzner Gemeindewappen verwenden.

In der Volksschule soll eine weitere Klasse (Parterre hinter Bücherei) adaptiert werden. Bänke und Stühle sind vorhanden. Angeschafft sollen diverse Kästen und Regale bei Frau Schuster Cornelia werden. Die Kosten hiefür belaufen sich auf ca. € 3.500,00. Ein Beamer soll im Filmraum das defekte Fernsehgerät ersetzen.

Punkt 7)
Anträge, Anfragen, Allfälliges
GR Karin Vonach möchte eine Sitzung des Sozialausschusses abhalten, als Termin würde sie den 8. Juni um 19.00 Uhr vorschlagen.
GR Brigitte Heinrich-Ebner erkundigt sich, wie es mit den Wegen im Friedhof ausschaut, werden weiter Platten verlegt?  Der Vorsitzende antwortete, dass hier noch ein Problem mit der Telefonleitung zum Pfarramt besteht. Diese müsste in den Boden verlegt werden. Leider ist man hier auf die Telekom Austria angewiesen.

GR Helmut Gantschnigg bemängelt das abfließende Oberflächenwasser von den Wohnhäusern Zalesky und Wechselberger. Dieses fließt inclusive Schmutz zu seinem Carport.
Hier sollen weitere Gullys bzw. Versickerungsmulden Abhilfe schaffen teilt der Vorsitzende mit. Weiter möchte GR Helmut Gantschnigg wissen, ob sich beim Glasfaserkabel etwas getan hat. Hier wäre die Gemeinde Fritzens im Ausbauplan vorgesehen gewesen, jetzt steht aber wieder alles gibt der Vorsitzende bekannt.

GR Manfred Fasser erkundigt sich nach dem Ausmaß des Verkehrskonzeptes im Bereich Kirche und Volksschule.

GR Elmar Spiß möchte wissen, wann die Projektstudie für das TIWAG Gebäude ausgeschrieben wird, bzw. wann die Einladung hiezu erfolgen wird. 
Er erkundigt sich weiters, wie es mit dem Erhalt von Gemeindevorstandsprotokollen ausschaut. Der Vorsitzende teilt ihm mit, dass eine elektronische Zusendung auch in anderen Gemeinden nicht gemacht wird, die Ausfolgung in Kopie ist möglich. 
GR Stanislaus Schwarzenauer weist auf das kommende Frühlingsfest mit CD Präsentation hin, welches an den nächsten zwei Tagen stattfindet hin. Erstmals wird dieses vor dem Turnsaal der Volksschule abgehalten. Man wird sehen wie sich dieser Platz eignet. Was ist hier eventuell in Zukunft möglich (z.B. Zeltanschaffung)? Er wünscht sich ein zahlreiches Erscheinen des Gemeinderates und um ein entsprechendes Feedback für den Kultur- und Vereinsausschuss. 
GR Birgit Garzaner berichtet, dass ihr Sohn Simon eine Feuerwehruniform erhalten hat. Sie wäre der Meinung, dass jeder Feuerwehrmann das Hemd selbst bezahlen soll. Der Vorsitzende dankt für diese Wortmeldung. Er wird diesbezüglich ein Gespräch mit dem Feuerwehrkommandanten führen.  
Weiters teilt GR Birgit Garzaner mit, dass der Spiegel im Kreuzungsbereich Unterdorf/Bärenbachweg kaputt ist. Der Vorsitzende gibtc bekannt, dass dieser bereits ausgetauscht wurde. Er wurde vermutlich mit einer Softgun beschossen, ebenso wie mehrere Straßenlampen. Die Vorfälle wurden zur Anzeige gebracht. Die Täter sind leider nicht bekannt.
GR Dietmar Mair verweist auf die Öffnungszeiten des Recyclinghofes bei der Firma Troppmair. Wenn dort steht bis 16.00 Uhr geöffnet, dann sollte dies auch eingehalten werden und nicht schon 10 Minuten früher abgesperrt sein. Weiters kündigt er das Posaunenkonzert am 14. Juni in der Aula der Volksschule an.

Zwecks Kassaprüfung wird er nach erfolgter Umstellung auf „K5“ mit Brigitte Kontakt aufnehmen.
Bgm.Stv. Markus Freimüller meint, dass man für den Platz vor dem Turnsaal einen Namen finden soll, wenn dort öfters Veranstaltungen stattfinden werden. Derzeit gibt es die unterschiedlichsten Bezeichnungen, z. B. Parkplatz, Vorplatz etc. was zu Unklarheiten führt. 
Dieses Protokoll besteht aus  5 Seiten.

Es wurde gelesen, genehmigt und gefertigt.

Fritzens, am 24.5.2017


Der Bürgermeister:

Gemeinderat:
                                         (Josef Gahr)                                Gemeinderat:

----------------------------

---------------------------



Der Schriftführer:



(Werner Elsässer)
